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9. Verordnung: Feststellung der Zahl der Begabtenstipendien für das Studienjahr 1979/80
10. Verordnung: Bestimmung des Straßenverlaufes der B 74 Sulmtal Straße im Bereich der Ge-

meinden Deutschlandsberg und Hollenegg
1 1 . Verordnung: Auflassung eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen Ab-

schnittes der B 121 Weyrer Straße im Bereich der Gemeinde Waidhofen an der
Ybbs

1 2 . Verordnung: Auflassung eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen Ab-
schnittes der B 161 Paß Thurn Straße im Bereich der Gemeinde Mittersill

1 3 . Kundmachung: Aufhebung der Z. 3 des Erlasses betreffend Praktische Lenkerprüfung (und
Ausbildung) für die Gruppe A durch den Verfassungsgerichtshof

1 4 . Kundmachung: Kundmachung gemäß § 7 Abs. 1 des Bundesgesetzes über die Förderung der
Erwachsenenbildung und des Volksbüchereiwesens aus Bundesmitteln

9. Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung vom 9. Novem-
ber 1979 über die Feststellung der Zahl der
Begabtenstipendien für das Studienjahr 1979/

1980

Auf Grund des § 23 Abs. 1 bis 3 des Studien-
förderungsgesetzes, BGBl. Nr. 421/1969, in der
Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 330/1971,
BGBl. Nr. 286/1972, BGBl. Nr. 335/1973, BGBl.
Nr. 182/1974 und BGBl. Nr. 228/1977 wird
im Einvernehmen mit dem Bundesministerium
für Finanzen verordnet:

Auf Grund statistischer Erhebungen über das
Studienjahr 1978/79 wird die Zahl der auf die
nachstehend angeführten Anstalten entfallenden
Begabtenstipendien wie folgt festgestellt:
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Gemäß § 23 Abs. 3 des Studienförderungs-
gesetzes werden der Universität für Bildungs-
wissenschaften Klagenfurt 28 Begabtenstipendien
und der Hochschule für künstlerische und indu-
strielle Gestaltung Linz sieben Begabtenstipendien
zusätzlich zu den oben angeführten bewilligt.

Firnberg

10. Verordnung des Bundesministers für
Bauten und Technik vom 11. Dezember 1979
betreffend die Bestimmung des Straßenver-
laufes der B 74 Sulmtal Straße im Bereich der
Gemeinden Deutschlandsberg und Hollenegg

Auf Grund des § 4 Abs. 1 des Bundesstraßen-
gesetzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung der
Bundesgesetze BGBl. Nr. 239/1975 und 294/1978
wird verordnet:

Der Straßenverlauf eines Abschnittes der B 74
Sulmtal Straße wird im Bereich der Gemeinden
Deutschlandsberg und Hollenegg wie folgt be-
stimmt:

Die neu herzustellende Straßentrasse beginnt
bei km 33,378, korrigiert durch Abrücken nach
Südwesten die bestehende Trasse und endet bei
km 33,570 an der B 76 Radipaß Straße.

Im einzelnen ist der Straßenverlauf aus der
beim Bundesministerium für Bauten und Tech-
nik, beim Amt der Steiermärkischen Landes-
regierung sowie bei den Gemeinden Deutschlands-
berg und Hollenegg aufliegenden Planunterlage
(Planzeichen LO-619-01; Maßstab 1 : 2 880) zu
ersehen.

§ 15 Bundesstraßengesetz 1971 findet auf den
vorangeführten Straßenabschnitt Anwendung. Die
Grenzen des Bundesstraßenbaugebietes sind der
aufliegenden Planunterlage zu entnehmen.

Sekanina

1 1 . Verordnung des Bundesministers für
Bauten und Technik vom 11. Dezember 1979
betreffend die Auflassung eines für den
Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen
Abschnittes der B 121 Weyrer Straße im
Bereich der Gemeinde Waidhofen an der

Ybbs

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßen-
gesetzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung der
Bundesgesetze BGBl. Nr. 239/1975 und 294/1978
wird verordnet:

Der Straßenteil der B 121 Weyrer Straße zwi-
schen km 21,940 und km 24,830, welcher durch
die Umlegung auf den fertiggestellten und dem
Verkehr übergebenen, mit Verordnung vom
28. März 1974, BGBl. Nr. 219, in seinem Ver-
lauf bestimmten Abschnitt für den Durchzugs-
verkehr entbehrlich wurde, wird als Bundesstraße
aufgelassen.

Sekanina
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12. Verordnung des Bundesministers für
Bauten und Technik vom 13. Dezember 1979
betreffend die Auflassung eines für den
Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen
Abschnittes der B 161 Paß Thurn Straße im

Bereich der Gemeinde Mittersill

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßen-
gesetzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung
der Bundesgesetze BGBl. Nr. 239/1975 und 294/
1978 wird verordnet:

Der Straßenteil der B 161 Paß Thurn Straße
zwischen km 126,800 (alt) und km 127,500 (alt),
welcher durch die Umlegung auf den fertiggestell-
ten und dem Verkehr übergebenen, mit Ver-
ordnung vom 13. Juli 1976, BGBl. Nr. 383, in
seinem Verlauf bestimmten Abschnitt für den
Durchzugsverkehr entbehrlich wurde, wird als
Bundesstraße aufgelassen.

Sekanina

1 3 . Kundmachung des Bundesministers für
Verkehr vom 29. November 1979 über die
Aufhebung der Z. 3 des Erlasses des Bundes-
ministers für Verkehr vom 26. Mai 1975,
Z. 66 753/1-IV/4-1975, durch den Verfas-

sungsgerichtshof

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG wird kundge-
macht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Er-
kenntnis vom 16. Oktober 1979, V 8/79-10, die
Z. 3 des Erlasses des Bundesministers für Verkehr
vom 26. Mai 1975, Z. 66 753/1-IV/4-1975, lautend

„3. Über Antrag des Prüfungswerbers ist die
praktische Lenkerprüfung für die Gruppe A auf
einem Motordreirad abzunehmen; in diesem Falle
ist jedoch die Gültigkeit der zu erteilenden
Lenkerberechtigung für die Gruppe A auf Motor-
dreiräder (§ 2 Z. 17 KFG) zu beschränken."
als gesetzwidrig aufgehoben.

(2) Die aufgehobene Bestimmung ist auch auf
die vor dem Inkrafttreten des § 70 Abs. 5 fünfter
Satz KFG 1967 in der Fassung des Art. I Z. 184
der 4. Kraftfahrgesetz-Novelle, BGBl. Nr. 615/
1977, verwirklichten Tatbestände nicht mehr an-
zuwenden.

(3) Die Aufhebung tritt am Tag der Kund-
machung in Kraft.

Lausecker

14. Kundmachung des Bundesministers für
Unterricht und Kunst vom 7. Dezember 1979
gemäß § 7 Abs. 1 des Bundesgesetzes über die
Förderung der Erwachsenenbildung und des

Volksbüchereiwesens aus Bundesmitteln

Gemäß § 7 Abs. 1 des Bundesgesetzes über die
Förderung der Erwachsenenbildung und des
Volksbüchereiwesens aus Bundesmitteln, BGBl.
Nr. 171/1973, wird kundgemacht, daß die fol-
gende Einrichtung eine gesamtösterreichische Ein-
richtung im Sinne der genannten Bestimmung ist:

„Österreichische Föderation der Europa-
häuser — Europäisches Bildungswerk in Öster-
reich"

Sinowatz
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